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Modulbezeichnung Regenerative Energien 2

Semester 7

Dauer 1 Semester

Art Pflichtfach Energieeffizienz, Vertiefung Umwelttech-
nik

ECTS-Punkte 7

Studentische Arbeitsbelastung 90 h Kontaktzeit + 120 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BaEE, BaCTUT

Prüfungsform und -dauer Klausur 2h oder mündliche Prüfung, mündliche Prä-
sentation und schriftliche Dokumentation

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung

Modulverantwortlicher I. Herraez

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Funktionsweise von
Windenergieanlagen, sowie von Brennstoffzellensy-
stemen. Sie sind in der Lage Kenngrößen von
Windenergieanlagen in Abhängigkeit ihrer Bauform
zu analysieren, zu vergleichen und zu bewerten.
Sie können in Abhängigkeit der Energieform und -
menge sinnvolle Speichersysteme auswählen, be-
werten, einteilen und auch kombinieren. Weiterhin
sind die Studierenden in der Lage einfacher mathe-
matischer Modelle von Energiesysteme zu entwickeln
und zu programmieren um Simulation durchzuführen.

Lehrinhalte

• Grundlagen der Brennstoffzellentechnologie.
PEFC, DMFC, AFC, SOFC, PAFC. Einsatzge-
biete von Brennstoffzellen, typische Tempe-
raturbereiche, Katalysatoren, Thermodynamik
der BZ, mobile und stationäre Ausführungen,
Speicherung von Wasserstoff.

• Windkraftanlagen: Aufbau und Funktionsweise,
Umwandlungsprozesse von der Windensteh-
tung bis zum elektrischen Strom.

• Praktikum Modellierung und Simulation Regenerativer Energieysteme:
Grundlagen der mathematischer Modellierung
von Energiesysteme, Programmierung und
Simulation einfacher Modelle.
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Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS

G. Illing Vorlesung Brennstoffzellen 2

I. Herraez Wind turbines 2

I. Herraez Praktikum Modellierung und Simulation Regenera-
tiver Energiesysteme
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